
 
 
 
 
 
 
 
An die 
Delegierten der Landesverbände 
Mitglieder des Gesamtvorstandes 
Ehrenmitglieder 
 
 
 
 
 
                Wiesbaden,16.03.2019 
                 jb/rg 
 
 
 

Einladung 
zur 

Delegiertenversammlung 
im Rahmen des 61. Deutschen Schützentages 2019 

  ____________________________________________________ 
 

am: Samstag, 27. April 2019 
ab: 09:00 Uhr 
im: Heltauer Platz (Ochsenteichgelände), 38855 Wernigerode 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
gemäß § 14 Ziff. 3 DSB-Satzung laden wir Sie hiermit fristgerecht - unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung (s. Rückseite) - zur Delegiertenversammlung im Rahmen des 61. Deutschen 
Schützentages 2019 nach Wernigerode herzlich ein. 
 
In der Hoffnung auf eine gute Anreise in den wunderschönen Harz verbleiben wir 
 
mit freundlichen Grüßen 
DEUTSCHER SCHÜTZENBUND 
 

 
 
Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident 



 
 

Tagesordnung 
 
 1. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung  
  

2. Wahl der Protokollführer 
 
 3. Genehmigung der Niederschrift über die Delegiertenversammlung  

anlässlich des 60. Deutschen Schützentages  
am 29.04.2017 in Frankfurt am Main 

 
 4. Berichte des Präsidiums 
  a) des Präsidenten Hans-Heinrich von Schönfels  
  b) des 1. Vizepräsidenten Lars Bathke 
  c) des Vizepräsidenten Recht Walter Wolpert 
  d) des Vizepräsidenten Finanzen Gerd Hamm 
  e) des Vizepräsidenten Sport Gerhard Furnier 
  f)  des Vizepräsidenten Öffentlichkeitsarbeit Wolfgang Kink 
  g) der Vizepräsidentin Bildung Susanne Mittag 
  h) des Vizepräsidenten Verbandsentwicklung & Ethik Prof. Dr. Marcus Stumpf 
  i) des Vizepräsidenten Schützentradition und Brauchtum Wilfried Ritzke  
  j) des Vizepräsidenten Jugend Stefan Rinke  

sowie Vertreter/in der Bundesjugendsprecher 
 
 5. Bericht der Rechnungsprüfer 
 
 6. Aussprache zu den Berichten 
 
 7. Entlastung des Präsidiums 
 
 8. Satzungsänderung (siehe Anlage) 

- §§ 3; 4; 12; 13; 15; 17; 18 und 24 DSB-Satzung 
- §§ 1 – 3 und Bemerkung der Nominierungs-/ §§ 4; 5 der Rechts- und 
komplett neu Datenschutzordnung als Teile der Satzung 

 
 9.  Wahl von zwei Rechnungsprüfern und eines Ersatzrechnungsprüfers 
 
 
 
DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e. V. 

 

 
 
Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident 



 
Beschlussvorlage Delegiertentag, TOP 8  
Deutscher Schützenbund e.V., Lahnstraße 120, 65195 Wiesbaden 1 

          Anlage zu TOP 8 

 
 
 
 

D E U T S C H E R   S C H Ü T Z E N B U N D 
- Präsidium - 

 
An die Delegiertenversammlung des Deutschen Schützenbundes 
 
Antrag auf Satzungsänderung 

 
zur Vorlage bei der 61. Ordentlichen Delegiertenversammlung des Deutschen 

Schützenbundes am 27. April 2019 in Wernigerode 

 
Das Präsidium des Deutschen Schützenbundes hat in seiner Sitzung am 15. März 2019 in 
Wiesbaden die folgenden, vom Vizepräsidenten Recht eingebrachten, Vorschläge 
   

(a) zur Änderung der §§ 3; 4; 12; 13; 15; 17; 18 und 24 der Satzung des Deutschen 
Schützenbundes,  

(b) zur Änderung der Ordnungen mit Satzungscharakter (§§ 1 – 3 und Bemerkung der 
Nominierungs- /§§ 4; 5 der Rechts- und komplett neu Datenschutzordnung)  
 

behandelt und einstimmig beschlossen, diese dem Gesamtvorstand zur Beratung und der 
Delegiertenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen. Die Änderungen sind der 
beigefügten (siehe Anlagen) synoptischen Darstellung zu entnehmen. 
 
Mit den o.a. Änderungen kommt der Deutsche Schützenbund Vorgaben der neuen 
Datenschutzgrundverordnung, des überarbeiteten Anti-Doping-Regelwerks sowie der 
Leistungssportreform des Bundes und des Deutschen Olympischen Sportbundes, vor allem 
hinsichtlich der neu eingeführten potentialorientierten Fördersystematik (PotAS), nach. 
  
 
Deutscher Schützenbund 
 

 
Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident 
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Datenschutzordnung 

1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Verbandes werden 
unter Beachtung der Vorgaben der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten 
über persönliche und sachliche Verhältnisse der unmittelbaren 
und mittelbaren Mitglieder im Deutschen Schützenbund auf der 
Grundlage der Datenschutzordnung erhoben, gespeichert, 
bearbeitet, genutzt und übermittelt. Das Handeln der 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter des DSB hat sich 
daran auszurichten. 

Neue § 24 Ziffer 1 und 2 der DSB-Satzung. 
 
 
 
 
 
 
Verankerung der Datenschutzorganisation als 
Kerndokument zum Datenschutz in der 
Satzung. 
 

2. Hierbei handelt es sich insbesondere um folgende 
personenbezogene Daten:  
- Personendaten (Name, Geburtsdatum etc.),  
- Kontaktdaten (Anschrift, E-Mail, Telefonnummern etc.) 
- Kennnummern (Sozialversicherungsnummern, 
Steueridentifikationsnummer, Passdaten, Mitgliedsnummern, 
WBK-Nummern, etc.)  
- Bankdaten (Kontoverbindungen, Kreditinformation, etc.), 
- Kundendaten (Bestellungen, Adressdaten, Lieferanschriften, 
etc.),   
- Onlinedaten (IP-Adressen, Standortdaten, etc.),    
- Mitgliederdaten (Zuordnung zu Vereinen und 
Landesverbänden, Daten zum Eintritt in den DSB, erhaltene 
Ehrungen etc.), 
- Sportdaten (Erfolge, Ergebnisse, Zugehörigkeit zu Teams, 
Anti-Doping Pools, Start- und Ergebnislisten, etc.), 
- Gesundheitsdaten (medizinische Untersuchungen, Angaben zu 
Behindertenklassifizierung, Unverträglichkeiten, etc.) 
- antropologische Daten (Körpermaße, Schuhgröße etc.), 
- Bewertungen (Lizenzen, Ehrungen, Zeugnisse, 
Führungszeugnisse, Teilnahmebescheinigungen, etc.),  
- Kontaktdaten zu Angehörigen / Arbeitgebern (Notfallnummern, 
etc.), 
- Informationen zu Sportgeräten und Zubehör (Waffennummern, 
Hersteller- und Ausrüsterangaben, etc.) , 
- gegebenenfalls waffenrechtliche Angaben, 
- Bildmaterial / Bewegtbilder. 
 
Andere personenbezogene Daten über unmittelbare oder 
mittelbare Mitglieder und über Nichtmitglieder werden vom DSB 
nur verarbeitet, wenn sie zur Förderung des Verbandszweckes 
nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die 
schutzwürdigen Interessen der betroffenen Person der 
Verarbeitung widersprechen. 
 

Neue § 24 Ziffer 2 der DSB-Satzung führt die 
einzelnen Datentypen auf. 
 
 

3. Diese Informationen werden in dem verbandseigenen EDV-
System gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden 
dabei durch geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.  
 

Hinweis auf Sicherheitsmaßnahmen 
(technische und organisatorische Maßnahmen) 
 

4. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen 
Voraussetzungen vorliegen, hat jeder Betroffene insbesondere 
die folgenden Rechte: 
- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO, 
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO 
und das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO. 

 

Alte § 24 Ziffer 2 der DSB-Satzung  wird 
erweitert und auf neue Gesetzeslage 
angepasst. 
 



5. Im Zusammenhang mit seinem Sportbetrieb sowie sonstigen 
satzungsgemäßen Veranstaltungen veröffentlicht der Verband 
personenbezogene Daten und Bilder / bewegt Bilder seiner 
unmittelbaren und mittelbaren Mitglieder in seinen 
Verbandsmedien sowie auf seiner Homepage (www.dsb.de) 
sowie seinen social-Media Kanälen (Facebook, Youtube, Twitter, 
Instagramm) und übermittelt Daten und Bildmaterial / 
Bewegtbildmaterial zur Veröffentlichung an Print- und 
Telemedien sowie elektronische Medien.  
 
Dies betrifft insbesondere Start- und Teilnehmerlisten, 
Mannschaftsaufstellungen, Ergebnisse, Wahlergebnisse sowie 
bei sportlichen oder sonstigen Veranstaltungen Bildmaterial / 
Bewegtbildmaterial anwesender Vorstandsmitglieder und 
sonstiger Funktionäre. Die Veröffentlichung / Übermittlung von 
Daten beschränkt sich hierbei auf Daten, die zur Organisation 
des Vereins und des Sportbetriebes nötig sind.  
 
Hierzu gehören, Name, Anschrift, Vereins- und 
Abteilungszugehörigkeit, Funktion im Verein, Alter oder 
Geburtsjahrgang sowie im Falle von Sportmaßnahmen 
Einstufungen in Behindertenklassen. 
 
Ein Mitglied kann jederzeit gegenüber der Bundesgeschäftsstelle 
der Veröffentlichung von Einzelfotos / Bewegtbildern seiner 
Person widersprechen. Ab Zugang des Widerspruchs unterbleibt 
die Veröffentlichung / Übermittlung. Eine Streichung von 
personenbezogenen Daten aus Ergebnislisten erfolgt nicht. 

Personenbezogene Daten von mittelbaren Mitgliedern 
(Funktionäre) werden veröffentlicht, wie deren Funktion oder 
besondere Aufgabenstellung im Verband die Kenntnisnahme 
erfordern.  

 

Hinweis zu Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten.  
 

6. Im Zusammenhang mit der Organisation und der Entwicklung der 
Landesverbände bzw. des Bundesverbandes, des Sportbetriebes 
in den entsprechenden jeweiligen Verbandebenen sowie 
sonstigen satzungsgemäßen Veranstaltungen der 
übergeordneten Verbandsebenen hat der Verein als mittelbares 
Mitglied personenbezogene Daten und gegebenenfalls 
Bildmaterial / Bewegtbildmaterial seiner Mitglieder an diese zur 
Bearbeitung und Veröffentlichung über ihre Landesverbände an 
den Dachverband zu übermitteln.  

 

 

7. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene 
Anerkennung dieser Satzung stimmen die unmittelbaren und 
mittelbaren Mitglieder sowie deren Mitglieder der Erhebung, 
Verarbeitung (Speicherung, Veränderung, Übermittlung) und 
Nutzung ihrer personenbezogenen Daten in dem durch die 
Satzung erforderlichen Ausmaß und Umfang zu. Eine 
anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen 
Aufgaben und Zwecke hinausgehende, Datenverwendung ist 
dem DSB nur erlaubt, sofern sie aus dem Datenschutzrecht 
abgeleitet werden kann, er aus gesetzlichen Gründen hierzu 
verpflichtet ist oder ihm eine ausdrückliche Einwilligung hierfür 
durch die Betroffenen vorliegt. Ein Datenverkauf ist nicht 
statthaft. 

 

 

8. Allen mit der Datenerfassung oder Datenverarbeitung befassten 
Personen, sowie allen Personen, die lediglich Zugang zu den 
Daten oder Kenntnis über Daten haben, ist untersagt, 
personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem zur 
jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, 
bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu 
nutzen. Diese Pflicht besteht auch über ein Ausscheiden dieser 

Übernahme des alten § 24 Ziffer 3 der DSB-
Satzung   



 

 
 

Personen aus ihrem Tätigkeitsfeld beim DSB weiter. 
 

9. Das Präsidium beruft einen Datenschutzbeauftragten. Dieser 
muss das 30. Lebensjahr vollendet haben und über einschlägige 
Erfahrungen auf diesem Gebiet verfügen. 

 

Übernahme des alten  § 24 Ziffer 4 der DSB-
Satzung   

10. Der Datenschutzbeauftragte ist in der Ausübung seiner Tätigkeit 
unabhängig und nur dieser Satzung und dem Datenschutzgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland unterworfen. Er darf weder dem 
Gesamtvorstand angehören, noch eine sonstige Funktion für den 
DSB ausüben. 

 

Übernahme des alten § 24 Ziffer 5 der DSB-
Satzung   

11. Der Datenschutzbeauftragte kontrolliert die Einhaltung des 
Datenschutzes im Bereich der Zuständigkeit des Deutschen 
Schützenbundes. Er hat über seine Tätigkeit dem 
Gesamtvorstand und der Delegiertenversammlung zu berichten. 
Der Datenschutzbeauftragte hat das Recht, an den Sitzungen 
des Gesamtvorstandes und der Delegiertenversammlung ohne 
Stimmrecht teilzunehmen. Er darf Anträge stellen und sich im 
Rahmen seiner Zuständigkeit an den Beratungen beteiligen. 

 

Übernahme des alten  § 24 Ziffer 6 der DSB-
Satzung   

12. Soweit ein mittelbares oder unmittelbares Mitglied konkrete 
Bedenken hinsichtlich der für dieses Mitglied gespeicherten 
personenbezogenen Daten hat, hat es das Recht, sich an den 
Datenschutzbeauftragten zu wenden. Dieser hat die Pflicht, den 
Bedenken nachzugehen und dem Mitglied über die 
Feststellungen schriftlich zu berichten. Der Bericht ist per 
Einschreiben/Rückschein zu erteilen. 

 

Übernahme des alten  § 24 Ziffer 7 der DSB-
Satzung   

13. Die Anschrift des Datenschutzbeauftragten ist in den 
Veröffentlichungen des DSB regelmäßig bekannt zu geben. Ein 
Hinweis auf die Tatsache der Speicherung der 
personenbezogenen Daten ist in alle Veröffentlichungen 
aufzunehmen. 

 

Übernahme des alten  § 24 Ziffer 8 der DSB-
Satzung   

14. Der DSB führt in seinem Verband flächendeckend eine 
Sportdatenbank ein. Die unmittelbaren Mitglieder sind 
verpflichtet, die durch den Gesamtvorstand festgelegten und für 
die Nutzung der Sportdatenbank erforderlichen Daten vollständig 
und termingerecht zur Verfügung zu stellen. Der Datenschutz 
wird entsprechend der gesetzlichen Regelungen gewahrt.  

 

Übernahme des alten  § 24 Ziffer 9 der DSB-
Satzung   


